
Ganzes.“ Zschach betonte den Vor-
bildcharakter des „einzigartigen Enga-
gements, mit dem dieses Haus, sonst 
bekannt als klassische Institution, 
eine Avantgarde-Rolle übernimmt. 
Das Theater wird zum Mittelpunkt der 
Stadt – und gesellschaftliche Wirk-
lichkeit zur Kunst: Man kann wirklich 
sagen, dass hier Zukunft gemacht wird 
– mit Leidenschaft und Kreativität.“ 

Dreieich: Kreativität und Mut, neue 
Wege zu gehen, zeichnet auch das 
„Haus des Lebenslangen Lernens“ 
(HLL) in Dreieich bei Frankfurt aus: 
Hier werden verschiedene Schul-, 
Bildungs- und Betreuungsformen in 
einem Campus zusammengeführt. 
Kinder lernen in der Einrichtung eben-
so wie Berufsanfänger, Profis, Volks-
hochschüler, Studenten und Rentner 
– aber auch jene, die bisher wenig 
Zugang zu Bildungsangeboten hatten. 
Ziel des HLL: „lernen zu lernen – unser 
Leben lang“. Mit einem großen Som-
merfest präsentierte sich das HLL am 
6. Juli der Öffentlichkeit, und schon 
im Vorfeld genoss das Haus erhöhte 
Aufmerksamkeit: Vor rund 1000 Gäs-
ten legte Hessens Ministerpräsident 
Roland Koch am 18. April symbolisch 
den Grundstein für den HLL-Campus, 
der im Herbst 2008 fertig gestellt wer-
den soll. Koch betonte in seiner Rede, 
dass mit dem Grundstein vor allem die 
symbolische Basis für ein neues Bil-
dungskonzept in und über Hessen 
hinaus gelegt werde. Tilmann Witters
hagen, Mitglied der Geschäftsleitung 
der Deutschen Bank Frankfurt, übergab 
zu diesem Anlass die von Bundes
präsident Horst Köhler unterzeichnete 
Urkunde, die das HLL als „Ausgewähl
ten Ort 2007“ ausweist. Es komme 
darauf an, die Herausforderungen der 
Zukunft zu erkennen – das HLL habe 
dies längst getan und biete maßge-
schneiderte Lösungen an, sagte 
Wittershagen in seiner Laudatio. Dabei 
berief er sich auf einen erfahrenen 
Bildungsexperten – Plato: „Es ist keine 
Schande, nichts zu wissen, wohl aber, 
nichts lernen zu wollen.“

Information:
Projektbuero.land-der-ideen@db.com
www.deutsche-bank.de/ideen 

Die Standortinitiative „Deutschland – 
Land der Ideen“ und die Deutsche 
Bank zeichnen innovative Orte aus 
und zeigen, wo Zukunft gemacht 
wird.

An jedem Tag des Jahres präsentiert 
ein „ausgewählter Ort im Land der 
Ideen“ sich und seine gute Idee der 
Öffentlichkeit. Zwei von 365 Erfolgs-
geschichten aus Deutschland stellen 
wir Ihnen vor.
Weimar: Der Theaterplatz als sozialer 
Kosmos, das Theater als Diskursort: 
Das Deutsche Nationaltheater Weimar 
stellte sich mit dem Projekt „My god 
rides a skateboard“ der unbequemen 
Frage „Theater – für wen eigentlich?“. 

Dabei beschäftigte es sich mit Men-
schen, die sich auf dem Theatervor-
platz tummeln, denen der Weg ins 
Theater jedoch fremd ist. Das Ergeb-
nis war eine ungewöhnliche Insze
nierung: Die Protagonisten vom Vor-
platz standen auf der Bühne des 
Nationaltheaters und spielten zusam-
men mit ihren Gastgebern ein Stück, 
das sich künstlerisch mit sozialen 
Themen und der Rolle des Theaters 
auseinandersetzt. Dramaturg Lutz 
Kessler schuf damit einen Theater
abend, der sich kritisch mit der Le-
benssituation junger Leute befasst. 
Die Geschichten, Probleme und 
Ansichten der 20 jungen Weimarer – 
Graffitikünstler, Skater, BMX-Fahrer, 
Kunststudenten, Sozialarbeiter, 
Obdachlose, Musiker, Auszubildende, 
Videoartisten, Rapper und Schüler – 
ließen Kessler und seine Darsteller 
einen völlig neuen Weg beschreiten. 
Dr. Tanja Zschach, Marktgebietsleite-
rin der Deutsche Bank Thüringen, 
überreichte dafür den Preis „Ausge-
wählter Ort im Land der Ideen“: „Das 
Theater wird raus auf die Straße  
und zu den Menschen gebracht, die 
den Weg ins Theater nicht finden“, 
begründete Zschach die Entschei-
dung der Jury. „Das ist Einsatzbe
reitschaft verbunden mit Herz – und 
bereichert unsere Gesellschaft als 

365 Orte im Land der Ideen

Leidenschaft macht Ideen zu Erfolgen: 
Deutschlands beste Ideen 2007 

„365 Ausgewählte Orte im Land der 
Ideen“ stehen für 365 Erfolgsge-
schichten: Innovative Firmen, soziale 
Initiativen, Schulen, kulturelle Pro-
jekte, Forschungszentren etc., die 
mutig neue Wege beschreiten, zeigen 
ein umsetzungsstarkes, innovations-
freudiges und modernes Deutschland. 

Dass spannende Ideen überall in 
Deutschland entstehen, beweisen die 
„ausgewählten Orte“ täglich von 
neuem – an jedem Tag des Jahres 
richtet ein „Ideenort“ eine besondere 
Veranstaltung aus. Sie bieten den 
Besuchern ein abwechslungsreiches 
und interessantes Programm (siehe 
Landkarte auf der Rückseite) und 
zeigen, „wie reich an Ideen die Men-
schen in unserem Land sind“. So 
würdigt Schirmherr Bundespräsident 
Horst Köhler die Vielfalt und Band-
breite, mit der sich die unterschied-
lichen Institutionen an der Initiative 
beteiligen. Aus mehr als 1500 Bewer-
bungen hatte eine unabhängige, 
hochkarätig besetzte Jury die 365 
überzeugendsten ausgewählt.

Deutschlands größte Veranstaltungs-
reihe wird von der Deutschen Bank 
als exklusivem Partner begleitet:  
An jedem Tag des Jahres verleiht ein 
Mitarbeiter der Bank dem „Ort des 
Tages“ die vom Bundespräsidenten 
unterzeichnete Urkunde. „Wir wollen, 
dass das Potenzial, das in Deutsch-
land steckt – seine Weltoffenheit, 
Wettbewerbsstärke und Leistungsfä-
higkeit – wieder sichtbar wird. Das ist 
der wesentliche Grund, weshalb wir 
uns entschlossen haben, als Partner 
die Initiative ‚Deutschland – Land der 
Ideen‘ zu unterstützen“, begründet 
Josef Ackermann, Vorsitzender des 
Vorstands der Deutschen Bank, das 
Engagement. 

Über die 365 Veranstaltungen der 
„Ausgewählten Orte“ hinaus präsen-
tierte die Initiative „Deutschland – 
Land der Ideen“ auch vier der „aus-
gewählten Orte“ beim G8-Gipfel in 
Heiligendamm – mit innovativen Lö-
sungsansätzen aus Deutschland, die 
Strahlkraft weit über die nationalen 
Grenzen hinaus entwickeln. 

Standortinitiative

Partnerschaft für Deutschland:
„Deutschland – Land der Ideen“ D

oben: Hessens 
Ministerpräsident 
Roland Koch legt den 
Grundstein für das 
„Haus des Lebenslangen 
Lernens“ in Dreieich.

unten: Tilmann 
Wittershagen, Deutsche 
Bank Frankfurt, (re.) 
übergibt die Auszeich-
nung „Ausgewählter 
Ort im Land der Ideen“ 
für das „Haus des 
Lebenslangen Lernens“ 
an Landrat Peter Walter. 

„My God Rides a 
Skateboard“: Dr. Tanja 
Zschach, Deutsche 
Bank Thüringen, mit 
Schauspielern der Insze
nierung. Das Deutsche 
Nationaltheater Weimar 
wurde zum „Ausge-
wählten Ort im Land 
der Ideen“ gekürt.

Hier wird Zukunft 
gemacht!

Gesucht:  
Deutschlands beste Ideen 2008!
Deutschlands größte Veranstal
tungsreihe geht weiter. Auch 2008 
werden die 365 innovativsten  
und kreativsten „Orte“ ausgezeich-
net. Mehr Informationen unter  
www.365-orte.land-der-ideen.de 
Bewerben Sie sich und zeigen  
Sie, dass in Deutschland Zukunft  
gemacht wird.



Partnerschaft für Deutschland: „Deutschland – Land der Ideen“

365 Orte im Land der Ideen

Niedersachsen
Bad Münder
Conference.Excellence, 19.11.
Braunschweig
SOLVIS, 29.09.
Göttingen
Experimentierhalle, 24.09.
Hannover
Cytonet, 04.12.
Nörten-Hardenberg
Hallenbad, 04.09.
Rosengarten
Ökologiehof Wennerstorf,  
18.10.

Nordrhein-Westfalen
Baesweiler
unsicht-Bar®, 16.10.
Bielefeld
Alignment in Communication, 
02.11.
Bochum
UNITRACC, 08.11.;  
Dt. Rotes Kreuz, 25.12.
Bonn
Gemeinschaftsinitiative 
EQUAL, 01.12.
Dortmund
Protagen AG, 05.11.
Düsseldorf
METRO Fußballhimmel, 27.10.
Essen
Thyssenkrupp Titanium, 09.12.
Herford
Kinderhort DIESELSTRASSE, 
13.10.

Köln 
Villa Öki, 01.09.; Stellwerk 60, 
18.09.; Deutsche Sporthoch
schule, 01.11.
Lichtenau
Technologiezentrum für 
Zukunftsenergie, 07.09.
Mönchengladbach
MGconnect, 12.09.
Münster
Forscherwerkstätten an 
Grundschulen, 20.11.
Olpe
Kinderhospiz Balthasar, 08.12.
Solingen
Zweibrüder Optoelectronics, 
14.11.
Velbert
PEAK Werkstoff, 31.10.

Bayern
Andechs
Obdachlosenarbeit d. Benedikti-
nerabtei Sankt Bonifaz, 24.12.
Augsburg
Flüsterasphalt, 05.09.; Medien-
gruppe Pressedruck, 10.11.
Deggendorf
GROW, 17.11.
Fürth
UVEX WINTER HOLDING, 22.12.
Lauf
Laufer Literaturtage, 06.11.

München
Wissensmanagement in der 
Praxis, 26.09.; Hochschule  
für Fernsehen und Film, 15.10.;  
SOS-Kunststück, 29.11.
Neuendettelsau
Kompetenzzentrum Demenz, 
14.10.
Nürnberg
Erfindermesse IENA, 04.11.
Regensburg
donumenta, 30.10.

Hessen
Bad Homburg
Jugend der Welt bei uns, 21.10.
Bad Nauheim
Max-Planck-Institut für Herz-  
und Lungenforschung, 22.10.
Frankfurt am Main
Officium et Humanitas, 03.11.; 
Hessische Stiftung Friedens-  
und Konfliktforschung, 21.11.; 
Gesellschaft für Biochemie  
und Molekularbiologie, 11.12.
Fulda
Eika Wachswerke, 15.12.

Geisenheim
Wachendorff Elektronik, 20.12.
Hofheim am Taunus
Tanzplan interart projekte, 12.12.
Melsungen
Förderverein zukunftsfähiges 
Melsungen, 20.09.
Wiesbaden
SGL Carbon AG, 05.10.

Baden-Württemberg
Allensbach
b.free, 16.11.
Baden-Baden
Kinderkunstwerkstatt, 07.10.
Esslingen
Festo AG, 18.12.
Fellbach
Virtual Dimension Center, 23.11.
Freiburg
Öko-Institut, 19.10.
Heidelberg
Bürgerkomitee zur Rettung des 
Heidelberger Theaters, 14.09.; 
Team Peking 2008, 28.11.; 
Akademie der Wissenschaften, 
13.12.
Karlsruhe
Karlsruher Klangstrahlen, 16.09.
Lenzkirch
Testo AG, 21.09.

Saarland
Saarbrücken
NANOGATE AG, 15.11.; 
Starterzentrum, 07.12.

Schleswig-Holstein
Friedrichstadt
Ehemalige Synagoge Friedrich-
stadt, 09.11.

Hamburg
Hamburg
REpower Systems AG, 17.09.; 
Santa Fu, 28.09.;  
Bucerius Law School, 17.10.; 
Weinmann Geräte für  
Medizin, 17.12.;  
Deutsches Schauspielhaus  
in Hamburg, 21.12.

Bremen
Bremen
Beluga School for Life, 30.09.; 
Mobile Solution Center, 09.10.; 
eCulture Factory, 24.11.; 
Musikwerkstatt d. Bremer 
Philharmoniker, 26.11.; 
Nachtwanderer-Bremen, 14.12.

Rheinland-Pfalz
Ludwigshafen
Wissensfabrik, 13.11.

N

Brandenburg
Klettwitz
DEKRA Automobil Test Center, 
26.10.
Luckenwalde
Biotechnologiepark, 23.09.
Potsdam
Hasso-Plattner-Insitut, 02.10.; 
Katjes Bonbon, 20.10.; 
Pritzwalk Autobahndreieck  
Wittstock / Dosse, 24.10.
Stahnsdorf
Südwestkirchhof, 06.09.

Im Land der Ideen vom 1. September 
bis 31. Dezember 2007

Was in Ihrer Stadt passiert, das können 
Sie herausfinden unter:
www.land-der-ideen.de oder im 
DuMont-Führer „365 Ideen aus 
Deutschland, die jeder kennen sollte“

Sachsen-Anhalt
Ausleben
Kirche St. Petri, 23.12.
Barby
Kompetenzzentrum für Erneuer-
bare Energien, 27.11.
Halle (Saale) 
Kunststiftung Sachsen-Anhalt, 
03.09.
Havelberg
Schüler-Institut SITI, 12.10.
Magdeburg
Dt. Gleis- und Tiefbau, 10.09.; 
Denkfabrik, 27.12.

Mecklenburg-Vorpommern
Nieklitz
Ökologie- und Ökotechnologie-
Stiftung, 12.11.
Rostock
Fraunhofer-Institut f. Graphische 
Datenverarbeitung, 13.09.
Schwerin
Tag der Deutschen Einheit, 03.10. 

Berlin
Berlin
Initiative Handwerk, 08.09.; 
Musikkindergarten, 11.09.;  
T-Laboratories, 15.09.; Institut f. 
Kultur- und Medienmanagement 
d. FU Berlin, 04.10.; experiment-
city, 06.10.; Theater RambaZamba, 
08.10.; Forschergarten, 07.11.;
Zentrum f. Literatur- und Kultur
forschung, 25.11.; MATHE-
ON, 30.11.; Dt. Energie-Agentur 
GmbH, 03.12.; Society & Tech-
nology Research Group, 10.12.; 
Schulverweigerung – Die zweite 
Chance, 19.12.; teenex, 26.12.; 
Klingendes Mobil, 28.12.;
barrierefrei kommunizieren!, 
30.12.; Admiralspalast, 31.12.

Sachsen
Dresden
Forum Tiberius, 10.10.; Medien-
kulturzentrum, 02.12.
Freiberg
CHOREN Industries, 22.11.
Leipzig 
Deutsche Nationalbibliothek 
Leipzig, 02.09.; Alte Messe  

Leipzig, 09.09.

Thüringen
Jena
Technologie- und Innovations-
park, 19.09.; Zeiss-Planetarium, 
23.10.; Fachhochschule, 06.12.
Weimar
Offene Häuser, 29.10.
Zeulenroda-Tribes
Kirchgemeinde Zeulenroda, 
16.12.

Leonberg
Jugendhof Seehaus, 22.09.
Mannheim
Hochschule f. Musik und 
Darstellende Kunst, 29.12.
Nürtingen
Stiftung Zeit f. Menschen, 11.11.
Pfinztal
TheoPrax Zentrum, 11.10.
Ravensburg
Kompetenzzentrum Obstbau 
Bodensee, 28.10.
Rust
Science House, 25.10.
Stuttgart
Haus 44, 27.09.; Mondialogo 
Engineering Award, 01.10.; 
Mitmachen Ehrensache, 05.12.
Tübingen
Institut für Friedenspädagogik, 
18.11.


